
Allgemeine Nutzungsbedingungen für das Schlachthof Lastenrad

§ 1 Ordnungsgemäßer Zustand des Fahrrads 
(1) Der Anbieter übernimmt keine Gewährleistung für einen verkehrstüchtigen Zustand des 

Fahrrades.

(2) Vor Fahrtbeginn muss der Nutzer die Fahrtauglichkeit und Verkehrstüchtigkeit des Fahrrades 

prüfen. Er muss sich mit der Funktionsweise des Fahrrades vertraut machen und einen 
Brems- sowie Lichttest durchführen.


(3) Liegt bei Beginn der Nutzung ein technischer Mangel, der die Verkehrssicherheit 
beeinträchtigen könnte, offensichtlich vor oder wird er während der Nutzung offenbar, hat der 
Nutzer dies dem Anbieter unverzüglich mitzuteilen und die Nutzung des Fahrrades sofort zu 
unterlassen. Auch kleinere Mängel wie Reifenschäden, Felgenschäden oder Gangschaltungs-
defekte sollen dem Anbieter unverzüglich gemeldet werden.


§ 2 Benutzung des Fahrrads 
(1) Jeder Nutzer ist für die Dauer der Ausleihe des Fahrrades für dieses verantwortlich. Dies gilt 

auch, wenn das Fahrrad während der Ausleihe von Dritten genutzt wird.

(2) Eine Weitervermietung durch den Nutzer ist nicht gestattet.

(3) Der Nutzer ist verpflichtet, die Regeln der Straßenverkehrsordnung (StVO) zu beachten.

(4) Dem Nutzer ist es untersagt,


• die Nutzung des Fahrrads durch Personen zuzulassen, die das 16. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben,


• das Fahrrad freihändig zu fahren,

• das Fahrrad unter Einfluss von Alkohol, berauschenden Mitteln oder Arzneimitteln, welche 

die Fahrtüchtigkeit beeinträchtigen können, zu benutzen,

• Kinder zu befördern, die nicht selbstständig sitzen können,

• Personen ohne geeignete Sitzgelegenheiten und Sicherheitsgurte zu befördern,

• leicht entzündliche, giftige oder sonstige gefährliche Stoffe zu transportieren,

• Fahrten außerhalb der Bundesrepublik Deutschland durchzuführen, es sei denn, der 

Anbieter hat schriftlich die Zustimmung erteilt,

• die Transportvorrichtungen des Fahrrades und das Zubehör unsachgemäß zu nutzen, 

insbesondere die zulässige Last zu überschreiten,

• Umbauten und sonstige Eingriffe an dem Fahrrad vorzunehmen.


(5) Der Nutzer hat sich zudem beim Transport von Gegenständen von deren ordnungsgemäßer 
Befestigung zu überzeugen.


(6) Die Nutzung des Fahrrads beschränkt sich auf maximal drei aufeinander folgende 
Kalendertage. Bei Buchung über Wochenenden und Feiertage ist das Fahrrad am nächsten 
Werktag zu Beginn der Öffnungszeiten des Tollhauses zurückzugeben.


(7) Mehrere aufeinanderfolgende Buchungen durch denselben Nutzer, durch die sich eine 
Überschreitung der in Abs. 6 genannten Ausleihdauer ergibt, sind nicht zulässig.


(8) Bei unberechtigter Nutzung ist der Anbieter jederzeit berechtigt, die Herausgabe des 
Fahrrades vom Nutzer zu verlangen.


(9) Weitergehende Nutzungen sind im Einzelfall und nach Verfügbarkeit durch gesonderte 
Vereinbarung per Mail (info@tollhaus.de) möglich.


§ 3 Parken und Abstellen des Fahrrads 
(1) Der Nutzer hat bei jedem Abstellen und Parken darauf zu achten, dass durch das Fahrrad 

andere Verkehrsteilnehmer nicht behindert werden. In jedem Falle ist der Ständer des 
Fahrrades zu verwenden. Insbesondere das Anlehnen an Fahrzeugen, Verkehrsschildern oder 
anderen Gegenständen ist aus Gründen der Verkehrssicherheit zu unterlassen. 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(2) Das Fahrrad darf insbesondere nicht geparkt oder abgestellt werden 
- an Verkehrsampeln, 
- an Parkuhren oder Parkscheinautomaten, 
- auf Gehwegen so, dass eine Durchgangsbreite von weniger als 1,50 Metern verbleibt, 
- vor, an und auf Rettungswegen und Feuerwehranfahrtzonen.


(3) Das Fahrrad muss immer, wenn der Nutzer auch nur vorübergehend parkt oder es abstellt, mit 
dem Rahmenschloss und mit dem beiliegenden Schloss gesichert werden. Über Nacht ist es 
an einem festen Gegenstand anzuschließen.


§ 4 Unfälle 
(1) Bei Unfällen, an denen außer dem Nutzer auch fremde Sachen oder andere Personen beteiligt 

sind, ist der Nutzer verpflichtet, unverzüglich sowohl die Polizei als auch den Anbieter zu 
verständigen.


(2) Der Nutzer ist verpflichtet, außer bei zwingenden anderen Umständen, bis zum Abschluss der 
polizeilichen Unfallaufnahme am Unfallort zu verbleiben und Maßnahmen zu ergreifen, die der 
Beweissicherung und der Schadensminderung dienen. Der Nutzer darf bei einem Unfall keine 
Haftungsübernahme oder eine Erklärung mit vergleichbarer rechtlicher Wirkung abgeben.


(3) Widrigenfalls haftet der Nutzer für den auf Seiten vom Anbieter aus der Verletzung dieser 
Obliegenheit entstehenden Schaden.


§ 5 Rückgabebedingungen 
(1) Das Fahrrad einschließlich Zubehör muss zur ordnungsgemäßen Rückgabe an den Anbieter 

am Tollhaus, an der die Ausleihe begonnen wurde, regelgerecht abgestellt und abgeschlossen 
werden. Eine Rückgabe anders als am Tollhaus ist nicht möglich.


(2) Der Nutzer ist verpflichtet, die Ausleihe ordnungsgemäß innerhalb des vereinbarten Zeitraums 
zu beenden.


(3) Der Nutzer haftet für alle Kosten und Schäden, die dem Anbieter aus einer Zuwiderhandlung 
gegen die in den vorgenannten Ziffern aufgeführte Mitteilungs- und Mitwirkungspflicht 
entstehen.


(4) Sollte es aus besonderen Umständen nicht möglich sein, dass Fahrrad fristgerecht 
zurückzugeben, hat der Nutzer unverzüglich den Anbieter zu verständigen. 


§ 6 Haftung des Anbieters und des Nutzers 
(1) Vom Nutzer verursachte Schäden trägt der Nutzer selbst. Haftpflichtschäden hat der Nutzer 

eigenverantwortlich abzusichern. Der Nutzer haftet für durch ihn verursachte Schäden auch 
nach der Ausleihe.


(2) Der Anbieter haftet gegenüber dem Nutzer für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit sowie bei 
Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit für jede Art von Fahrlässigkeit. Für sonstige 
schuldhafte Verletzungen von wesentlichen Vertragspflichten (Kardinalpflichten) haftet der 
Anbieter, gleich aus welchem Rechtsgrund, nur für vertragstypische, vorhersehbare Schäden. 
Im Übrigen ist die Haftung des Anbieters ausgeschlossen.


(3) Eine Haftung des Anbieters entfällt im Falle unbefugter und/oder unerlaubter Benutzung des 
Fahrrades gem. §§ 2 und 3. Bei unerlaubter Nutzung ist die Haftung des Anbieters für 
Schäden an den mit dem Fahrrad transportierten Gegenständen ebenfalls ausgeschlossen.


(4) Den Diebstahl des Fahrrades während der Ausleihe hat der Nutzer unverzüglich dem Anbieter 
sowie einer zuständigen Polizeidienststelle zu melden. Im Anschluss ist das polizeiliche 
Aktenzeichen an den Anbieter zu übermitteln.
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